
Rat der Stadt Braunlage - II. Wahlperiode - 

 
 
P r o t o k o l l 
 
über die 7. Sitzung am Dienstag, 26. September 2017, um 18:00 Uhr, im Ratssaal des  
Rathauses 
 
Anwesende: 
 
Ratsvorsitzender 
 
Beigeordneter Dr. Günter Benne  
 
Bürgermeister 
 
Stefan Grote 
 

 

Ratsmitglieder 
 
Stv. Bürgermeister Karl-Heinz Plosteiner  
Beigeordneter Albert Baumann  
Beigeordneter Hans-Dieter Lambertz  
Beigeordneter Hauke Lattmann     ab 18:05 Uhr 
Beigeordneter Hans Metje  
Ratsherr Boris Dittrich  
Ratsherr Karl-Herbert Düker  
Ratsfrau Cornelia Ehrhardt  
Ratsfrau Julia Fremdling  
Ratsherr Stefan Holitschke  
Ratsfrau Ulrike Kleemann  
Ratsfrau Ines Kühne 
Ratsherr Langer 

 

Ratsherr Karsten Otto  
 
seitens der Verwaltung 
 
Stadtamtsrätin Martina Peine  
Stadtangestellte Gudrun Peinemann  
Stadtangestellter Frank Kaps  
Stadtangestellter Uwe Peters  
Stadtangestellter Thomas Reiß  
Stadtangestellte Karena Elsner  
  
es fehlten entschuldigt 
 
Ratsherr Robert Hansmann  
Gleichstellungsbeauftragte Dea Buss  
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T a g e s o r d n u n g : 

 

 

I.     Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 

3. Feststellung der Tagesordnung 
 

4. Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Rates der Stadt am 15. August 2017 
 

5. Anfragen 
 

6. Einwohnerfragestunde 
 

7. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 

8. Bericht über die Erledigung von Anregungen und Beschwerden 
 

9. Neukalkulation der Abwassergebühren  
Antrag der Bürgerliste Braunlage-St. Andreasberg-Hohegeiß vom 03.08.2017  
BV II/105 
 

10. Neuwahl der Schiedspersonen für den Schiedsamtsbezirk St. Andreasberg 
BV II/89 
 

11. Anregungen und Beschwerden 
 

12. Schließung der Sitzung 
 
 

 
27. Schließung der Sitzung 
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I. Öffentlicher Teil 
 

1. 
 

Eröffnung der Sitzung 
 
Der Ratsvorsitzende, BGO Dr. Benne, eröffnet um 18:00 Uhr die 7. Sitzung des Rates der 
Stadt Braunlage - II. Wahlperiode - und begrüßt die Anwesenden. 
 

2. 
 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Der Ratsvorsitzende, BGO Dr. Benne, stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die  

Beschlussfähigkeit fest. 

 
3. 
 

Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Ratsvorsitzende, BGO Dr. Benne, stellt fest, dass keine Wortmeldungen erfolgen. Somit gilt 
die Tagesordnung als festgestellt. 

 
4. 
 

Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Rates der Stadt am  
15. August 2017 (öffentlicher Teil) 
 
Das Protokoll über die 6. Sitzung  des Rates der Stadt vom 15. August 2017  
(öffentlicher Teil) wird genehmigt. 
 
- 14 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung wegen Nichtteilnahme - 
 

5. 
 

Anfragen 
 
 RH Düker bittet um Sachstandsmitteilung bezüglich der Anschaffung von Hundekot-

behältern“. 

BM Grote verweist hierzu auf den Ausschuss für Bau, Wirtschaft, Verkehr und Tourismus, 
in welchem die Beratung erfolgen wird. 

 
Anmerkung: BGO Lattmann nimmt ab 18:05 Uhr an der Sitzung teil. 

 
 RH Düker verliest den Antrag der CDU-Ratsfraktion zum künftigen 

Forderungsmanagement / Eintreibung der Forderungsbestände / Grundbesitzabgaben 
der Stadt Braunlage  und bittet auch hier um Mitteilung des Bearbeitungstandes. 

BM Grote erklärt, dass der Antrag vom 14.09.2017 erst am 19.09.2017 vormittags durch 
persönliche Abgabe von RH Düker bei der Stadt Braunlage eingegangen war und 
aufgrund der Kürze der Zeit und der dienstlich bedingten Abwesenheit von StARin Peine 
eine Vorbereitung zur Verwaltungsausschusssitzung am 21.09.2017 nicht möglich war. 

 
6. 
 

Einwohnerfragestunde 
 
Der Ratsvorsitzende, BGO Dr. Benne, unterbricht um 18:06 Uhr den ordnungsgemäßen 
Sitzungsverlauf für die Einwohnerfragestunde. 
 
 Frau Engel fragt an, welche Vorbereitungen aufgrund der speziellen Verkehrssituation 

über bzw. für die Wintersaison getroffen wurden und schlägt vor, die 
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Einbahnstraßenregelung in der Markstraße aufzuheben.  
 

StAng. Kaps erklärt, dass eine Aufhebung der Einbahnstraßenregelung aufgrund der 
geringen Radien in den Einmündungsbereichen Elbingeröder Straße und Herzog-
Wilhelm-Straße nicht möglich ist. 

 
Ferner moniert Frau Engel, dass die Straße „Am Gehren“ im Winter als Einbahnstraße 
ausgewiesen ist und beide Gehwege nicht geräumt werden müssen. Somit sind die Gäste 
gezwungen, auf der Straße zu laufen. 

 
StAng. Kaps erwidert, um die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs aufrecht zu  
erhalten, muss der Schnee aufgrund der geringen Fahrbahnbreite in der Straße  
„Am Gehren“ auf die Gehwege gepflügt werden. 

 
 Frau Engel bittet um Prüfung, ob die Möglichkeit besteht, Grüngutcontainer aufzustellen, 

zum Beispiel auf dem Gelände der SBB, damit die Bürgerinnen und Bürger größere 
Mengen Grüngut entsorgen können. 

 
Eine Anwohnerin aus St. Andreasberg schließt sich für St. Andreasberg dieser Anfrage 
an.  

 
StAng. Peters erklärt, dass es grundsätzlich möglich wäre, allerdings müssen die  
Container unter Verschluss sein, um Fremdablagerungen zu vermeiden und eine  
Entsorgung muss durch die Kreiswirtschaftsbetriebe Goslar erfolgen. 

 
 Herr Dede bittet um Auskunft, ob der Bürgermeister im Zuge der Erfüllung des  

Zukunftsvertrages noch andere Modelle sehe, als nur Steuererhöhungen. 
 

BM Grote erklärt, dass Schließungen bzw. Abriss von öffentlichen Einrichtungen weitere 
Optionen wären. 

 
Der Ratsvorsitzende, BGO Dr. Benne, stellt um 18:16 Uhr den ordnungsgemäßen  
Sitzungsverlauf wieder her. 
 

7. 
 

Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
 BM Grote unterrichtet, dass Braunlage und Hohegeiß in das Dorferneuerungs-

programm aufgenommen worden ist und bittet um zahlreiche Teilnahme an den 
diesbezüglich durchgeführten Veranstaltungen. 

 BM Grote bezieht sich auf den Artikel in der Goslarschen Zeitung vom 23.09.2017, 
„Kontroverse Diskussion um Sparkurs“.  

BM Grote widerspricht der Aussage in diesem Artikel, „die Vorschläge des Bürger-
meisters seien nicht ernst gemeint“ und stellt klar, dass dies so nicht korrekt dargestellt 
worden ist.  

Richtig ist, so BM Grote, habe er erklärt, dass er wenig Glaube daran hat, dass die 
Vorschläge diskussionslos vom Rat der Stadt verabschiedet werden würden. 

Zusammenfassend stellt BM Grote fest, dass eine Diskussionsgrundlage vorgelegt 
worden ist und als nächster Schritt sich die Fachausschüsse und der Rat der Stadt mit 
der Vorschlagsliste auseinandersetzen werden. 

 

 

 



 

5 - 5 

8. 
 

Bericht über die Erledigung von Anregungen und Beschwerden 
 
Es erfolgt keine Berichterstattung. 

 
9. 
 

Neukalkulation der Abwassergebühren  
Antrag der Bürgerliste Braunlage-St. Andreasberg-Hohegeiß vom 03.08.2017  
BV II/105 
 
Beratungsgrundlage ist die Drucksache BV II/105. 
 
Der Rat der Stadt beschließt wie folgt: 

 
„Im Rahmen der Kalkulation der Schmutzwassergebühren für das Gebiet der Stadt 
Braunlage sind erstmalig bei der Kalkulation für das Jahr 2018 und dann für die Folgejahre, 
die für den Anschluss der Stadt Braunlage an die Kläranlage Rübeland erhaltenen 
Kapitalzuschüsse in Höhe von 3.478.829,96 € gebührenmindernd zu berücksichtigen.“ 
 
- einstimmig zugestimmt - 
 

10. 
 

Neuwahl der Schiedspersonen für den Schiedsamtsbezirk St. Andreasberg 
BV II/89 
 
Beratungsgrundlage ist die Drucksache BV II/89. 
 
Der Rat der Stadt beschließt wie folgt: 

 

„Für die Wahlperiode vom 01. Oktober 2017 bis zum 30. September 2022 werden für den 
Bezirk des Schiedsamtes St. Andreasberg zu Schiedspersonen berufen:  

 

- Frau Meike Dede, Am Langen Bruch 1, 38700 Braunlage (Schiedsfrau) 
 

- Frau Martina Peine, Bahnhofstraße 18, 38700 Braunlage (stellvertretende Schiedsfrau).“ 
 
- einstimmig zugestimmt - 
 

11. 
 

Anregungen und Beschwerden 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

12. 
 

Schließung der Sitzung 
 
Die Sitzung wird um 18:32 Uhr geschlossen. 
 
 

 

 

___________________  _____________  ______________ 

Ratsvorsitzender   Bürgermeister   Protokollführer 

BGO Dr. Benne    Stefan Grote   Karena Elsner  
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